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Vernetztes Unterengadin Krisenintervention Integrative Schule

Netzwerke
Kooperation von Spitex und Heimen
Lange verstanden sie sich als Konkurrenten. Doch längst gilt
nicht mehr Entweder-Oder. Es geht darum, die Dienstleister Spitex
und Pflegeheime sinnvoll zu vernetzen. 6

«Fair-netzt Handeln!»
Im Kanton Freihurg haben sich die sozial-medizinischen
Dienstleister vernetzt. Sie koordinieren ihre Dienste für ältere und
alte Menschen. «Fair-netzt Handeln!» nennen sie es. 10

Das holländische Buurtzorg-Modell
«Buurtzorg» heisst Sorge um die Nachbarschaft und bezeichnet in
Holland ein etabliertes Modell für die ambulante Pflege. 12

Wann sind Netzwerke erfolgreich?
Netzwerke sollen effizient, patientengerecht und individuell
anpassungsfähig sein. Welche Voraussetzungen braucht es, um diese
Ansprüche zu erfüllen? 16

Nachbarschaftshilfe im Alltag
Der Verein «Vicino Luzern» wirkt darauf hin, dass in der Neustadt
eine «Caring Community», eine sorgende Gemeinschaft, entsteht. 19

Zusammenschluss der Gesundheitsanbieter
Das Unterengadin ist ein weit verzweigtes Gebiet. Dass

man vor zehn Jahren die Gesundheitsversorgung vernetzt hat,
bringt allen Vorteile. 26

Plattform Jura
Die sozial- und gesundheitspolitischen Akteure im Kanton Jura haben
die Kräfte vereint: Sie schufen eine Plattform, welche die betagte
Bevölkerung über die medizinisch-sozialen Angebote informiert. 30

Kinder & Jugendliche
Krisenintervention
Das Sozialpädiatrische Interventionszentrum (SIZ) der Stiftung
Passaggio nimmt Jugendliche in akuten Notsituationen auf. Ein
Bericht aus dem Alltag der Institution. 33

Alter
Qualitätsindikatoren in Alters- und Pflegeheimen
Bald werden die ersten schweizweit erhobenen Daten zu
medizinischen Qualitätsindikatoren publiziert. 37

Der singende Teddy
Eine Zürcher Firma hat in Zusammenarbeit mit einer Demenzexpertin

einen sprechenden und singenden Teddy entwickelt. Jetzt
soll er in Pflegeinstitutionen für Demenzkranke erprobt werden. 40

Erwachsene mit Behinderung
Wohnen mit Handicap im Alter
Für Menschen mit kognitiven oder Mehrfachhehinderungen fehlt es

an geeigneten Wohnmöglichkeiten im Alter. Im Kanton Basel-Stadt
ist erstmals erhoben worden, was es für wen braucht. 42

Journal

Filmtipp
Langzeitdokumentation über eine integrative Schule 44

Kolumne & Kurznachrichten 45

Stelleninserate 4,9

Titelbild: Das «Bleichergärtli» in der Luzerner Neustadt ist Treffpunkt
und inoffizielle Geschäftsstelle des Vereins «Vicino Luzern». Dieser
initiiert im Quartier eine «Caring Community». Foto: Michael Calabro
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